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«Es ist nämlich sehr kühl draußen!»

HAPPY END

Der österreichische Vizekanzler Dr.
Pittermann hat seine Ferien dazu
benutzt, um zehn Kilo seines Ueber-
gewkhtes abzubauen. Als er sich
während der Tagung der National-
¦ndustrie in Schloß Kleßheim in
Salzburg einen eitrigen Finger
schneiden lassen mußte, sagte die
assistierende Schwester verwundert :

«Im Fernsehen haben Sie aber viel
dicker ausgesehen, Herr Vizekanzler!»

Worauf Pittermann lächelnd
erwiderte: «Wissen S', Schwester,
das ist ein anderer, der dort immer
redet!»

¦
Der österreichische Unterrichtsminister

beantragte ein Bundesgesetz
zum Schutz der olympischen
Embleme und Bezeichnungen bei den
Olympischen Winterspielen 1964
in Innsbruck. Danach soll der ge¬

werbliche Mißbrauch der Vokabel
<01ympia> (als Beispiel werden
Olympia-Schnitzel und Olympia-
Hosenträger genannt) bei Strafe
von 15 000 Schilling (etwa 2500
Franken) verboten sein. TR

¦
Ein Berliner Journalist, der mit
dem einen Ohr die amerikanischen,
mit dem andern die sowjetrussischen

Kommentare anhört, titelt
schlicht: (Zwischen Ami- und
Salamitaktik.) fh

Ein guter Freund Ihrer
Gesundheit:

UTHINEE
Mineralquelle
Eglisau AG
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